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SCHLANGEN

Wandel als Chance: Fortuna 
Schlangen hat sich aktiv den He-
rausforderungen der modernen 
Fußballwelt gestellt und eine 
zukunftsgerichtete Strategie so-
wohl auf als auch neben dem 
Platz entwickelt. Das ist ein Fazit 
des Vorsitzenden Sven Schlüter 
auf der Jahreshauptversamm-
lung des lippischen Traditionsver-
eins, die mit rund 80 Mitgliedern 
und Gästen diesmal im Autohaus 
Deckers stattfand. Schlüters ers-
tes Jahr als 1. Vorsitzender ist 
durch viele sportliche Erfolge, 
aber auch durch stetige Moder-
nisierungsmaßnahmen geprägt.
 
Sven Schlüter freute sich, neben 
den zahlreichen Mitgliedern 
auch Bürgermeister Marcus 
Püster, Reinhard Richter, Vor-
sitzender der Sportfreunde Oes-
terholz-Kohlstädt und den Vorsit-
zenden des FLVW Kreis Detmold, 
Gottfried Dennebier, begrüßen 
zu dürfen. Bürgermeister Püster 
versprach, die notwendigen Re-
novierungsmaßnahmen und den 
Umbau im Dusch- und Heizungs-
bereich von Fortuna umgehend 
durchführen zu lassen. Er sieht 
auch die dringende Entlastung 
bei den Hallenzeiten durch Über-
dachung der Soccerarena.

Gedacht wurde anschließend 
den verstorbenen großen Fort-
unenurgesteinen Carl-Wilhelm 
Mansfeld („Menne“) und Rein-
hold Walter. 

Zahlreiche Ehrungen 
 
Welche große Bedeutung Fortu-
na Schlangen genießt, zeigt sich 

auch an den Mitgliedern, die 
über Jahrzehnte dem Verein die 
Treue halten. Für langjährige Mit-
gliedschaft wurden geehrt: Ulrich 
Solle, Egon Erdmann (jeweils 60 
Jahre), Wolfgang Vollmer, Horst 
Herbig (jeweils 55 Jahre), Micha-
el Wulfkuhle, Frank Hünkemeier, 
Bernd Huneke (jeweils 50 Jahre), 
Simon Richard Seidl, Rainer Feld-
mann, Michael Feldmann, Tho-
mas Feldmann, Joly Quentin, Olaf 
Sifrin, Alexander Luce (jeweils 25 
Jahre).
 
Das Verbandsverdienstzeichen in 
Silber erhielten aus der Hand des 
Vorsitzenden des FLVW Kreis Det-
mold Gottfried Dennebier: Dieter 
Vollmer, Jonas Dahlhaus, Torsten 
Mündkemüller sowie Michael 
Weber.

Fortuna-Oscar für Bodo Kibgies
 
Mit dem Fortuna-Oscar für be-
sondere Verdienste für den Ver-
ein wurde der langjährige Vorsit-
zende des Vereins Bodo Kibgies 
ausgezeichnet. Aus der Laudatio 
von Sven Schlüter: „Bodo hat 
nicht nur mit seinem Herzen, 
sondern auch mit seiner un-
ermüdlichen Arbeit den Weg für 
zahlreiche Erfolge unseres Ver-
eins geebnet . 18 Jahre hat er als 
Vorsitzender in der Vereinsfüh-
rung stets ein klares Ziel vor Au-
gen: Den Erfolg und das Wohler-
gehen von Fortuna. Bodo Kibgies 
zeichnet sich nicht nur durch sein 
Organisationstalent aus, sondern 
auch durch seine außergewöhn-
liche Fähigkeit, Menschen zu mo-
tivieren und zu inspirieren. Der 
Fortuna-Oskar für Bodo Kibgies 

ist ein Symbol unserer großen 
Dankbarkeit für sein jahrelanges 
Engagement, seine Hingabe und 
seinen unermüdlichen Einsatz für 
unseren Verein.“

Wandel als Chance

In seiner Rede betonte Sven 
Schlüter, das das vergangene 
Jahr für Fortuna Schlangen von 
bedeutenden Veränderungen 
geprägt war, die den Wandel im 
Fußball widerspiegeln. Immer 
weniger Mannschaften melden 
Teams in den Ligen, immer we-
niger besteht die Bereitschaft im 
Ehrenamt mitzuwirken und bei 
Arbeitseinsätzen helfen. Der so 
genannte Furnino Fußball wurde 
bei unseren Kleinsten durch den 
Verband neu aufgestellt.

„Wir haben uns den Herausfor-
derungen der modernen Fußball-
welt gestellt und sind erfolgreich 
weiter unseren Weg gegangen.“
 

Neben den sportlichen Erfolgen 
haben wir auch abseits des Plat-
zes wichtige Meilensteine er-
reicht. Die Vereinsstruktur wurde 
optimiert und unsere Finanzen 
sind solide aufgestellt. Dank des 
Engagements unseres gesamten 
Vorstands konnten wir wichtige 
Fördertöpfe „für uns gewinnen“ 
und unsere Infrastruktur dadurch 
verbessern. Wir haben steigende 
Mitgliederzahlen und sind auf 
knapp 500 Mitgliedern herange-
wachsen. 

Schlüter dankte ausdrücklich den 
Sponsoren des Vereins für Ihre 
Unterstützung und ihr Engage-
ment für die Fortuna. Er forderte 
die Mitglieder auf, die Sponsoren 
als wichtige Partner des Vereins 
noch mehr zu begreifen. Beson-
ders dankte er dem Autohaus De-
ckers, das die Räumlichkeiten für 
die Jahreshauptversammlung zur 
Verfügung stellte.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
der Weiterentwicklung unseres 
Nachwuchsbereiches. Schlüter: 
„Wir haben in moderne Trai-
ningsmaterialien investiert und 
die Zusammenarbeit mit lokalen 
Schulen und Vereinen intensi-
viert. Dies trägt nicht nur zur 
sportlichen Entwicklung unserer 
Jugendlichen bei, sondern stärkt 
auch die Verbundenheit mit der 
Gemeinde Schlangen.“

Fortsetzung auf Seite 13

Jahreshauptversammlung von Fortuna Schlangen: 

Wandel im Fußball als Chance nutzen

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt (von links) Bernd Huneke, Mi-
chael Wulfkuhle, Rainer Feldmann, Wolfgang Vollmer, Thomas und 
Michael Feldmann, Ulrich Solle und Vorsitzender Sven Schlüter
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Fortsetzung von Seite 12

Der stellvertretende Vorsitzen-
de Jan Patrick Kübler hob eine 
ganze Reihe von Meilensteinen 
und neuen Projekten hervor: Die 
erstmals durchgeführten erfolg-
reichen Fortuna4days im letzten 
Jahr (die jetzt jährlich stattfinden 
werden), die Renovierung des 
Vereinsheims, die weitgehende 
Digitalisierung des gesamten Ver-
einsheims. 

Für die nahe Zukunft sind die 
neue Möblierung des Vereins-
heims und die Überdachung der 
Soccerarena geplant. Mit der 
Neuauflage des CLUB 100 und 
der Entwicklung von E-Sports 
für gesellige Abende bei Fortuna 
konnte Kübler weitere wichtige 
Vorhaben benennen.

Fortuna Schlangen 
auf dem Weg 
zum Kooperationspartner 
des SC Paderborn 07
  
Die Partnerschaft von Fortuna 
mit dem Fußball-Zweitligisten SC 
Paderborn 07 (SCP07) hat eine 
lange Tradition. Beispielhaft da-
für stehen die Freundschaftsspie-
le mit großen Kulissen auf dem 
Rennekamp oder die Talente aus 
dem Schlänger Nachwuchs, die 
den Sprung zum SCP07 geschafft 
haben. Auf der Jahreshauptver-
sammlung von Fortuna Schlan-
gen kündigte Christoph Müller, 
Leiter der NULLSIEBEN AKADE-
MIE des SCP07, ein neues Kapitel 
an: „Wir sind nach konstruktiven 
Gesprächen auf einem guten 
Weg, mit Fortuna Schlangen eine 
offizielle Kooperation im Nach-
wuchsbereich abzuschließen.“
 
Vorstandswahlen

Drei Wahlen standen an: Jan 
Patrick Kübler wurde als 2. Vor-
sitzender bestätigt, ebenso Nik-
las Gebauer als Geschäftsführer. 
Nach dem Ausscheiden von Det-
lef Baumeister war die Position 
des Jugendobmanns zu besetzen. 
Gewählt wurde der bisherige 
stellv. Vorsitzende Thomas Götze.

Sportliche Bilanz beeindruckend

Alle Mannschaften im Senioren- 
wie im Jugendbereich konnten 
und können sich sehr gut in ihren 
Klassen behaupten und haben 
viele Highlights gesetzt. 

Unter dem Motto „Fortuna-
Wandel trägt auch im Senioren-
bereich Früchte“ konnte Yannik 
Vukadinovic große Fortschritte 
beschreiben: Im Altherrenbe-
reich seien 32 Spieler gelistet. 
Damit konnte eine Reihe von 
Freundschaftsspielen mit gutem 
Erfolg durchgeführt werden. 
Die 2. Mannschaft wird sich 
nach dem Aufstieg in der B-Liga 
trotz großem Verletzungspech 
behaupten können. Der an-
gesprochene Wandel ist wohl 
am deutlichsten bei der ersten 
Mannschaft wieder zu finden. 
Nach Umbruch und Neuaufbau 
hat man wieder ein Top Five 
Team der Kreisliga am Start. Ak-
tuell belegt man mit 41 Punkten 
aus 19 Spielen und einem Torver-
hältnis von 63:24 Platz 1 in der 
Liga. Der 20 Mann starke Kader 
besitzt die beste Offensive der 
Liga, zudem eine stabile Defensi-
ve. Vukadinovic führte abschlie-
ßend eine ungewöhnliche und 
beeindruckende Bilanz an: „238 
Jahre Fortuna stecken aktuell im 
Kader der ersten Mannschaft. 
Das allein ist schon bemerkens-
wert. Aber in Verbindung mit 
einem Altersdurchschnitt von 
nur 23 Jahren macht es deutlich, 
worum uns fast alle Vereine be-
neiden. In diesen 238 Jahren ste-
cken nämlich 139 Jahre Jugend-
Ausbildung bei Fortuna.“

Alle Jugendteams ab der E-Jugend 
sind Jugendspielgemeinschaf-
ten (JSG) von Fortuna Schlangen 
und den Sportfreunden Oester-
holz-Kohlstädt und überaus er-
folgreich. Im vergangenen Jahr 
hat die Fortuna neben vielen Er-

folgen in allen Jugendteams es 
gleich mit drei JSG-Teams in die 
Aufstiegsrunden zur Bezirksliga 
geschafft. Die B-Jugend hat nach 
überragenden Leistungen in der 
Meisterschaft und der Aufstiegs-
runden den Aufstieg geschafft. 
Die C- und D-Jugend verpassten 
den Aufstieg knapp.
 
Jugendobmann Thomas Götze: 

Sven Schlüter (2. v. re.) begrüßte Christoph Müller, Leiter der NULL-
SIEBEN AKADEMIE des SC Paderborn 07, sowie Frederik Peterburs 
(li.) und Christian Strohdiek, beide ebenfalls NULLSIEBEN AKADEMIE

„In der laufenden Saison sind wir 
wieder von der A-E Jugend unter 
den ersten beiden Plätzen ver-
treten. Mit der D, C und A Jugend 
klopfen gleich 3 Teams an die Be-
zirksliga an. In den vergangenen 
Kreispokalendspielen stellten wir 
mit der D und A-Jugend wieder 2 
von 4 Mannschaften. Der Sieges-
zug unserer A-Jugend wurde erst 
in der 2. Runde des Westfalenpo-
kals nach einer knappen Nieder-
lage gegen einen Landesligisten 
gestoppt. Die D-Jugend wartet 
aufgrund von Einsprüchen noch 
auf seinen Endspielgegner.“

Durch eine Umstrukturierung im 
Kinder- und Jugendbereich mit 
klareren Verantwortungsberei-
chen sei, so Götze, dieser zentra-
le Bereich des Vereins gut für die 
jetzigen und zukünftigen Aufga-
ben gerüstet. 

Zum Schluss der Veranstaltung 
stimmten die anwesenden Mit-
glieder für den Vorschlag des 
Vorstands, die Mitgliedsbeiträge 
moderat um 50 Cent pro Monat 
zu erhöhen.

Quelle: Fortuna Schlangen
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Eine Frage - fünf Antworten!

Was unternehmen Sie am 
ersten richtig schönen 
Frühlingstag dieses Jahres?

Ludmilla (Vajde Damenmode): „Ich 
werde die Gartenschau besuchen, 
wenn schönes, warmes Wetter 
ist. Dort in Ruhe in der Sonne auf 
einer Bank zu sitzen, den Vögeln zu 
lauschen und einfach die Natur zu 
genießen oder auch spazieren zu 
gehen, ist sehr entspannend. Au-
ßerdem freue ich mich auch schon 
wieder auf die Live-Musik in der 
Gartenschau im Sommer.“

Rose (Hairstyling Rose): „Wenn die 
ersten warmen Frühlingssonnen-
strahlen durchkommen, werde ich 
wahrscheinlich eine kleine Fahrrad-
tour zum Dedinger-Heide-See und 
zum Freizeitpark machen, wo ich 
dann ein schönes Picknick in der 
Sonne genieße. Etwas später geht’s 
dann vielleicht noch gemütlich in 
ein Café hier in der Stadt.“

Markus: „Am ersten schönen Früh-
lingstag des Jahres freue ich mich 
darauf endlich wieder auch drau-
ßen im Ahorn-Sportpark Basketball 
zu spielen. Außerdem könnte man 
auch zur Salitos Beach Bar am Lip-
pesee fahren und dort bei einem 
Cocktail die Sonne genießen.“

Ludmila: „Zuerst einmal werde ich 
die warme Sonne genießen. Ich 
würde mit meinen Kindern hier vor 
Ort spazieren gehen – durch den 
Wald und um den Dedinger-Heide-
See. Meine Kinder freuen sich dabei 
dann besonders auf die verschiede-
nen Spielplätze auf dem Weg.“

Martin: „Ich würde zuhause ein 
richtig schönes Barbecue zuberei-
ten, dann Freunde dazu einladen 
und bei dieser Gelegenheit meinen 
Swimming Pool im Garten eröffnen.“

BAD LIPPSPRINGE

Menschen sind an Informationen und Geschichten aus 
ihrem Ort interessiert. Vereinsleben, Lebensgeschich-
ten, Politisches und natürlich auch die Angebote der ört-
lichen Betriebe sind immer von Interesse.  
www.senneplus.de • redaktion@senneplus.de

SennePLUS
Schlangen • Bad Lippspringe

Nehmen Sie uns in Ihren Presseverteiler auf!

Die Gartenschau Bad Lippsprin-
ge hat ab sofort einen eigenen 
Bus. Der leuchtend grüne Wa-
gen ist im Liniennetz des Pader-
sprinters unterwegs und wirbt 
für die mehrfach ausgezeichnete 
Parkanlage in der Kurstadt. Stim-
mungsvolle Fotos von den einzig-
artigen Wald-Spielplätzen, dem 
Grüffelo Pfad, dem Kürbisfestival 
im Herbst, den Sandwelten im 
Sommer und dem Sparkassen-
Waldleuchten, das aktuell noch 
bis Ostermontag stattfindet, ma-
chen Lust auf einen entspannten 
Familienausflug ins Grüne.  

„Mit der Buswerbung ist für uns 

ein kleiner Traum in Erfüllung 
gegangen. Wir hatten das schon 
so lange im Kopf und jetzt den 
farbenfroh beklebten Wagen 
durch die Stadt fahren zu sehen, 
ist einfach nur schön“, freut sich 
Gartenschau-Geschäftsführerin 
Rehana Rühmann (rechts). Bert-
hold Lex, Regionalleiter der Han-
se Traffic Media GmbH, hat das 
Fahrzeug in Verbindung mit einer 
Visualisierung fürs Büro an die 
Gartenschau GmbH übergeben. 

Nähere Informationen unter:
www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Gartenschau-Bus wirbt im
Liniennetz des Padersprinters

Der Förderverein der Garten-
schau Bad Lippspringe lädt am 
Samstag, 6. April, zum tradi-
tionellen Frühjahrsputz in die 
Gartenschau ein. Fleißige Helfe-
rinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen. Wer mitmachen 
möchte, kann sich bis zum 1. Ap-
ril per E-Mail an fritz.moeller@
foerderverein-lgs.de anmelden.

Während der Putz- und Auf-
räumaktion, die um 9 Uhr am 
Haupteingang beginnt, säubern 
die Gartenschau-Freunde unter 
anderem die Schilder und Sitz-
möbel. Darüber hinaus geht es 

um kleinere Maler- und Pflege-
arbeiten an den Wegen. Interes-
senten sollten Arbeits- bzw. Gar-
tenhandschuhe mitbringen. Alle 
anderen Arbeitsmaterialien stellt 
der Förderverein. Im Anschluss 
an den Arbeitseinsatz gibt es ge-
gen 13 Uhr einen kleinen Imbiss 
und Getränke.

Zudem können sich alle Mitglie-
der des Fördervereins bereits 
den Termin der Jahreshauptver-
sammlung vormerken. Sie findet 
am Sonntag, 1. September, um 
11.30 Uhr im Gartenschau-Café 
Waldgrün statt.

Frühjahrsputz
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Nähere Informationen unter:
www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Gartenschau-Bus wirbt im
Liniennetz des Padersprinters

Der Förderverein der Garten-
schau Bad Lippspringe lädt am 
Samstag, 6. April, zum tradi-
tionellen Frühjahrsputz in die 
Gartenschau ein. Fleißige Helfe-
rinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen. Wer mitmachen 
möchte, kann sich bis zum 1. Ap-
ril per E-Mail an fritz.moeller@
foerderverein-lgs.de anmelden.

Während der Putz- und Auf-
räumaktion, die um 9 Uhr am 
Haupteingang beginnt, säubern 
die Gartenschau-Freunde unter 
anderem die Schilder und Sitz-
möbel. Darüber hinaus geht es 

um kleinere Maler- und Pflege-
arbeiten an den Wegen. Interes-
senten sollten Arbeits- bzw. Gar-
tenhandschuhe mitbringen. Alle 
anderen Arbeitsmaterialien stellt 
der Förderverein. Im Anschluss 
an den Arbeitseinsatz gibt es ge-
gen 13 Uhr einen kleinen Imbiss 
und Getränke.

Zudem können sich alle Mitglie-
der des Fördervereins bereits 
den Termin der Jahreshauptver-
sammlung vormerken. Sie findet 
am Sonntag, 1. September, um 
11.30 Uhr im Gartenschau-Café 
Waldgrün statt.

Frühjahrsputz
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Der Frühling steht vor der Tür, 
und was gibt es Schöneres, als 
diese frische, belebende Jah-
reszeit auch in unseren Kleider-
schrank einzuladen? 

Als Inhaberin der Boutique 
„Tamy Fashion“, freue ich mich, 
Ihnen einige persönliche Tipps 
zu geben, wie Sie den Frühling 
mit unserer neuen Frühjahrs-
kollektion willkommen heißen 
können.

Der erste Schritt in Richtung 
eines frühlingshaften Kleider-
schranks ist die Auswahl leichter 
Stoffe. Unsere neue Kollektion 
legt einen großen Wert auf Ma-
terialien, die nicht nur angenehm 
zu tragen sind, sondern auch die 
sanfte Brise des Frühlings auf 
Ihrer Haut spürbar machen. Den-
ken Sie an Seide, dünne Baum-
wolle und luftige Leinenstoffe 
– perfekt für die wärmeren Tage, 
die uns bevorstehen.

Farblich setzen wir in dieser 
Saison auf Pastelltöne und ver-
spielte Designs. Unsere Palette 
reicht von sanftem Lavendel über 
frisches Mint bis hin zu zartem 
Rosé. Diese Farben spiegeln die 
Leichtigkeit und Freude des Früh-

lings wider und lassen sich wun-
derbar miteinander kombinieren.

Ein weiteres Highlight unserer 
Frühjahrskollektion sind die flo-
ralen Muster und Blumenprints. 
Diese Designs sind von der blü-
henden Natur inspiriert und brin-
gen eine lebendige, fruchtige Far-
bigkeit in Ihren Kleiderschrank. 
Egal, ob Sie sich für ein Kleid 
mit großflächigem Blumendruck 
entscheiden oder ein dezentes 
Accessoire mit Blumenmuster 
wählen – diese Stücke werden 
garantiert Frühlingsstimmung 
verbreiten.

Natürlich dürfen auch die Basics 
und Denim Styles nicht fehlen. 
Bei „Tamy Fashion“ haben wir 

Wie trägt man Frühling?
Ein persönlicher Tipp von Tamara Friesen

eine vielfältige Auswahl, die das 
ganze Jahr über tragbar ist. Diese 
zeitlosen Stücke sind die perfek-
te Grundlage für jeden Look und 
lassen sich wunderbar mit den 

lebhafteren Teilen unserer Früh-
jahrskollektion kombinieren.

Ich lade Sie herzlich ein, den 
Frühling mit „Tamy Fashion“ zu 
entdecken. Besuchen Sie uns und 
lassen Sie sich von den frischen 
Trends und Designs inspirieren. 
Es ist mir eine Freude, Sie auf die-
ser modischen Reise zu begleiten 
und gemeinsam den perfekten 
Frühlingslook für Sie zu finden. 
Willkommen bei "Tamy Fashion" 
– wo jeder Tag ein bisschen mehr 
nach Frühling duftet.

Tamy Fashion
Marktstr. 1a • Bad Lippspringe
Tel.: 05252 - 9390764

Anzeige

Die Gärtner der Gartenschau Bad 
Lippspringe läuten den Frühling 
2024 ein. Zurzeit pflanzen sie 
tausende Blumen in die Beete im 
Eingangsbereich und entlang der 
großen Promenade der mehrfach 
ausgezeichneten Parkanlage. Die 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich somit auf ein impo-
santes Blütenmeer freuen.

Das Team um Gärtnermeister 
Christian Otte bringt gut 25.000 
farbenfrohe Blumen wie Akelei-
en, Goldlack, Bellis, Ranunkeln 
und Stiefmütterchen in unter-
schiedlichen Sorten und Farben 
in die Erde. Daraus entsteht eine 
Komposition in weiß, rot, gelb 

und blau, die in Form verschach-
telter Vierecke in die Beete ge-
pflanzt wird. 

Hinzu kommen rund 40.000 Zwie-
belpflanzen wie Tulpen, Narzis-
sen, Hyazinthen und Zierlauche, 
die bereits seit Herbst 2023 in 
der Erde sind und teilweise schon 
austreiben. In Summe macht das 
etwa 70.000 bunte Frühjahrsblu-
men, die die Gartenschau dem-
nächst in ein wahres Blütenpara-
dies verwandeln werden.

Nähere Information unter:
www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Der Frühling hält Einzug in die Gartenschau
Gärtner pflanzen etwa 70.000 Frühjahrsblumen in der 30 Hektar großen Parkanlage

Bringen den Frühling in die Gartenschau: Gärtnermeister Christian 
Otte (links) und Marglen Alla haben gut 25.000 Frühjahrsblumen 
in der Gartenschau Bad Lippspringe gepflanzt. Zusammen mit den 
rund 40.000 Zwiebelpflanzen, die bereits im Herbst in die Erde ge-
bracht wurden, sorgen diese bald für eine imposante Blütenpracht.
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(bsv) Nach dem großen Umbruch 
vor einem Jahr gab es bei der Jah-
reshauptversammlung der Armi-
nius-Kompanie im Bürgerschüt-
zenverein Bad Lippspringe nur 
eine neue Personalie: Jens Tofall 
rückte am 9. März als Feldwebel 
in den erweiterten Vorstand.

Hauptmann Rainer Tofall konnte 
98 Schützen in der Kulturbühne 
begrüßen. Zur Wahl standen mit 
Markus Willeke, Marius Bee und 
Thiemo Ludmann drei Leutnan-
te, die für drei weitere Jahre im 
Amt bestätigt wurden. Feldwebel 
bleiben auch Maik Güsen und 
Wolfgang Bannenberg.  Mit den 
Wiederwahlen von Fahnenoffi-
zier Christian Tasche und Unter-
offizier Volker Bullerjahn wurden 
die  Abstimmungen an diesem 
Abend abgeschlossen.

Kassier Thomas Sievers gab einen 
Überblick über die Finanzen. Die 

Arminen investierten gut 2000 
Euro in die Erweiterung und Re-
novierung ihres Stübchens. Ge-
messen an dem was tatsächlich 
investiert wurde, fiel der Griff in 
die Rücklagen sogar noch gering 
aus. Geholfen haben hier unzäh-
lige ehrenamtliche Arbeitsstun-
den und Sachspenden von vielen 
Unterstützern.

Oberleutnant Sebastian Tofall 
zeichnete am Abend die besten 
Schützen des Kompanieschie-
ßens 2024 in den drei Alters-
klassen aus. Die Gesamtwertung 
gewann Hauptfeldwebel Mat-
thias Willeke. Außerdem siegten 
Ehrenhauptmann Franz-Konrad 
Sievers (67) in der Altersklasse 
und Patrick Hißmann (24) bei den 
Jungschützen.

Hauptmann Tofall gab noch ein 
paar Informationen zur Reno-
vierung des historischen Schüt-

zenhauses. Die umfangreiche 
Sanierung der Toiletten ist ab-
geschlossen. Zeitnah sollen auch 
die Garagen hinterm Schützen-
haus erneuert werden.

Hauptmann Rainer Tofall warb 
auch noch einmal für den neuen 
AK-Whatsapp-Kanal. Den solle 
jeder abonnieren, der über alle 

(bsv) Mit 271 Mitgliedern sind 
die Klumpsäcker die kleinste 
Kompanie im Bad Lippspringer 
Bürgerschützenverein. „Wir or-
ganisieren mit dem Vatertag im 
Arminiuspark aber die mit Ab-
stand größte Veranstaltung“, 
sagt Hauptmann Jan-Noah Wal-
ter nicht ohne Stolz. Seit einem 
Jahr im Amt, lobte er besonders 
das Engagement jedes einzelnen 
Schützen.

Im Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung wurde aber auch 
deutlich, dass die Klumpsack-
Kompanie auf diese zusätzlichen 
Einnahmen wie Vatertag im Mai 
oder Darts Open im Januar ange-
wiesen ist. Kassierer Lars Heger 
konnte zwar tiefschwarze Zahlen 
präsentieren, sagte aber deut-
lich: „Das Schützenfest könnten 
wir ausschließlich mit Mitglieds-
beiträgen nur sehr schwer fi-
nanzieren. Wir brauchen daher 
als Einnahmequellen zusätzliche 
Veranstaltungen.“

Für eine weitere Amtszeit im en-
geren Vorstand stellten sich die 
Leutnante Oliver Bauer und Bas-

tian Mersch zur Verfügung. Sie 
wurden, genau wie Hauptfeldwe-
bel Kai Klüter, einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Florian Fricke 
stand aus beruflichen Gründen 
nicht mehr als Fahnenoffizier zur 
Verfügung. Sein Amt übernahm 
Lucas Zimmermann. Feldwebel 
Christoph Mainka schied nach 
neun Jahren Amtszeit als zweiter 
Kassierer aus, er steht dennoch 
dem erweiterten Vorstand als 
Feldwebel zur Verfügung. Der 

ehemalige Schützenkönig Dr. Erik 
Ernst übernahm das Amt  und 
kehrte damit in den Vorstand 
zurück. Ebenfalls legte Bierfeld-
webel Sebastian Eich sein Amt 
nieder, auch er bleibt dem erwei-
terten Vorstand als Unteroffizier 
erhalten. Auf Ihn folgte Fabian 
Salan. 

In Ihren Ämtern bestätigt wurden 
die Feldwebel Kai Kajen Kanapat-
hipillai und Patrick Lütkemeier, 

Jahreshauptversammlung der Arminius-Kompanie

Jens Tofall ist jetzt Feldwebel

Dreimal Tofall: Jens Tofall, der Bruder von Hauptmann Rainer Tofall 
(links), ist neuer Feldwebel der Arminius-Kompanie. Rechts: Ober-
leutnant Sebastian Tofall. 

Termine schnell informiert wer-
den will.

Schriftführer Karsten Brockmeier 
blickte mit seinem Protokoll und 
einigen Fotos auf das Schüt-
zenjahr 2023 zurück. Für das 
leibliche Wohl sorgte der neue 
Kompanie-Fleischermeister Nils 
Wüllner.

Jahreshauptversammlung der Klumpsack-Kompanie

Dr. Erik Ernst kehrt in den Vorstand zurück
ebenso die Unteroffiziere Tim-
Elias Walter und Bernhard Tabe-
ling. Mit Jamie Rafferty und Mar-
cel Block stehen dem erweiterten 
Vorstand zwei neue Unteroffizie-
re zur Verfügung.

Der amüsante und bebilderte 
Jahresrückblick von Leutnant 
Bastian Mersch lockerte die Ver-
sammlung wie gewohnt auf.

Das Jungschützenschießen ge-
wann 2023 Tim-Elias Walter mit 
131 Ringen. Alle anderen Gewin-
ner der Schießwettbewerbe wer-
den beim Kompanieabend kurz 
vor Schützenfest geehrt.

Zum Schluss der Veranstaltung 
gab Oberleutnant Marius Peters 
noch einen Einblick auf die be-
vorstehende Vatertagveranstal-
tung am 9. Mai im Arminiuspark, 
die zum zehnten Mal stattfindet. 
Er ist zufrieden, dass die Preise 
in diesem Jahr gehalten werden 
können und der familiäre Cha-
rakter der Veranstaltung im Vor-
dergrund steht. Der Vatertag im 
Arminiuspark feiert dieses Jahr 
sein 10-jähriges Jubiläum. 

Der Vorstand der Klumpsack-Kompanie mit (von links) Hauptfeld-
ebel Kai Klüter, Leutnant Bastian Mersch, Oberleutnant Marius Pe-
ters, Hauptmann Jan-Noah Walter, Leutnant Nico Lücke, Leutnant 
Lars Heger und Leutnant Oliver Bauer. 
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(bsv) Wahlen, Ehrungen und tief-
schwarze Zahlen – die West-Kom-
panie im Bürgerschützenverein 
Bad Lippspringe hatte im Verlauf 
der Jahreshauptversammlung am 
8. März im „Forum Maria Mater“ 
allen Grund, stolz auf die vergan-
genen zwölf Monate zurückzubli-
cken. Zumal sie mit Daniel Meier 
zum zweiten Mal in Folge auch 
noch den König stellt.

Einstimmig für drei Jahre wie-
dergewählt wurde Hauptmann 
Christoph Klare. 

Seit 2018 im Amt, geht der 
53-Jährige damit in seine dritte 
Amtszeit. „Er ist unser Hansdampf 
in allen Gassen und trägt das Herz 
auf der Zunge“, beschrieb Ober-
leutnant Benedikt Hildmann den 
Kompaniechef, dem besonders 
die Jungschützen am Herzen lie-
gen. So stieg die Mitgliederzahl 
der West-Kompanie in seiner 
Amtszeit kontinuierlich auf mitt-
lerweile 463 Schützen an. „Die 
Zeit ist wie im Flug vergangen. Der 
Dampf ist noch da, ich danke für 
das Vertrauen und freue mich auf 

die kommenden Jahre an der Spit-
ze der größten Kompanie im Bür-
gerschützenverein“, sagte Klare.

Für weitere drei Jahre bleibt 
auch Kassierer Martin Engel 
dem Vorstand treu. Der gelernte 
Bankkaufmann konnte der Ver-
sammlung auch schwarze Zahlen 
präsentieren. Für eine Kompanie, 
die mit Benedikt Hildmann und 
Daniel Meier die beiden Könige 
der vergangenen Jahre stellte, 

keine Selbstverständlichkeit.

Auch die Fahnenoffiziere Daniel 
Donner und Marc Koschorrek so-
wie die Feldwebel Rouven Flen-
der, Uwe Wagner und Torsten Bar-
thel  bleiben mindestens bis 2027 
im Amt. Vorstandsarbeit. Mit 
Leutnant Mathias Wiemann ver-
ließ allerdings auch ein Vorstand-
mitglied die Kommandobrücke. 
Der 41-Jährige zog sich aus beruf-
lichen Gründen in die zweite Rei-

he zurück und wird der Kompanie 
in Zukunft aber noch als Unteroffi-
zier zur Verfügung stehen. Ebenso 
wurden den Unteroffizieren Be-
nedikt Arens, Christoph Klare jun., 
Patrick Müller, Jörg Pauli und Pat-
rick Pöttner das Vertrauen ausge-
sprochen. Neu dabei ist Kronprinz 
und Jungschützensprecher Tim 
Baumhör. Auf „Lebenszeit Unter-
offizier“ ist Martin Schemann, er 
wird künftig nicht mehr gewählt.

Das Kompanieschießen gewann 
Majestät Daniel Meier. Weitere 
Sieger waren Berthold Wille (Se-
nioren), Ralf Pierscinski (Alters-
klasse) und Daniel Niewels (Jung-
schützen). 

Zum Abschluss der Versammlung 
wurde der scheidende Medien-
offizier des Bataillons Matthias 
Reichstein mit einer Auszeich-
nung überrascht. In Anerkennung 
für seine fast 15-jährige Öffent-
lichkeitsarbeit für den Gesamtver-
ein und die Kompanien zeichnete 
Hauptmann Klare den 60-Jähri-
gen mit dem Verdienstorden der 
West-Kompanie aus.

Jahreshauptversammlung der West-Kompanie

Christoph Klare beibt weitere drei Jahre Hauptmann

Mit dem Kompanieverdienstorden wurde Medienoffizier Matthias 
Reichstein (Mitte) von Hauptmann Christoph Klare (links) und Ober-
leutnant Benedikt Hildmann überrascht. 

(bsv) Eine launige Veranstaltung, 
die erst am späten Abend en-
dete: Der Ü60-Nachmittag der 
West-Kompanie setzte im Febru-
ar neue Maßstäbe. Hauptmann 
Christoph Klare sowie Senioren-
beiratsmitglied und Ehrenmajor 
Fritz Möller konnten 125 Gäste 
(Schützen, Paare, Witwen, Vor-
standskollegen) im „Forum Maria 
Mater“ begrüßen.

Ehrenoberleutnant Thomas Thie-
le stellte zunächst die Fahrt der 
Ü-60 am 22. Mai vor: Mit dem 
Bus geht es nach Bad Wünnen-
berg. Dort wird die Schützenfa-
milie an einem Stadtrundgang 
unter Führung des Heimatvereins 
mit Speicherbesichtigung teil-
nehmen. Zum Abschluss geht es 
zur Grandmühle, wo der Tag mit 
Grill-Würstchen und Getränken 
ausklingen wird.

Anschließend hielt Bürgermeis-
ter Ulrich Lange einen Vortrag 
über die Zukunft der Stadt. Er 

berichtete über diverse Projekte, 
die in naher Zukunft angegan-
gen werden. So zum Beispiel der 
Umbau des Schwimmbades, die 
Neugestaltung des Marktplatzes 
und die Renovierung des Rathau-
ses.

Unter Anleitung von Leutnant 
Martin Engel und Oberleutnant 
Benedikt Hildmann wurde  zum 
Abschluss des unterhaltsamen 
Programms das spannende 

„Schützenbingo“ gespielt. Alle 
Anwesenden waren mit Feuer-
eifer dabei. 

Das erste Bingo hatte ausgerech-
net der erste Bürger der Stadt, 
Bürgermeister Ulrich Lange. 

Anschließend konnten sich 
Leutnant Jörg Weihrauch (Dop-
pel- und Quattro-Bingo) gleich 
zweimal und Irmtraut Schaper 
(Triple-Bingo) in die Siegerliste 

Ü60-Nachmittag - Reisen, feiern und Schützenbingo
einreihen. Sie gewannen Wein 
oder Sektpräsente sowie einen 
Frühstücksgutschein der Hand-
werksbäckerei Mertens. Den 
Hauptpreis, und damit das Super-
Bingo, holte sich Martina Steiner. 
Sie wurde mit einem Präsentkorb 
der Fleischerei Klare belohnt. 

Der Tag begann mit einem Ku-
chenbuffet, das wie immer von 
den „Sternen der West-Kompa-
nie“ (Damenmannschaft) vor-
bereitet und  serviert wurde. 
Hauptmann Klare bedankte sich 
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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck

HISTORISCHES

(gs) Auch schon zu damaliger Zeit 
kam es im Dorfe Haustenbeck zu 
einer Mehrung der Nachnamen. 
Damit man nun die jeweiligen 
Familien besser und sicherer 
unterscheiden konnte, gab man 
den Nachnamen noch einen Bei-
namen hinzu. Eine Gruppe von 
Beinamen geht offenkundig auf 
Berufsbezeichnungen zurück, die 
entweder für sich oder in Ver-
bindung mit dem Hausnamen 
stehen.

An einigen Beispielen lässt sich 
deutlich zeigen, wie die Berufs- 

oder Standesbezeichnung erst 
Beiname, dann eigentlicher Fa-
milienname wird. So kam z.B. 
Dietrich Andersen aus Gütersloh. 
Er war von Beruf Paukenschläger 
und wurde in Haustenbeck Pau-
ker genannt. Dieser Name ist bei 
den Söhnen und Enkeln erst ein 
bloßer Mitläufer zum Namen An-
dersen, bis dann gegen 1750 der 
Name Pucker sich als der führen-
de Name auch im Kirchenbuch 
durchgesetzt hat.

Viele Namen erklären sich auch 
leicht, weil sie einfach ihre Träger 

dem Orte nach unterscheiden 
sollen. So steht der Dorfmeier 
(Nr. 4) neben dem Sennemeier 
(Nr. 58), der Dorfschneider (Nr. 1) 
neben den Neuwohnern namens 
Schneider, der Beckekötter (Nr. 
15) neben den anderen Kötter-
familien, der Dannebecker neben 
dem Sennebecker.

Einmal vergab auch ein  Dorfwitz 
einen Zunamen: 

Frau Magdalene Götz war erst 
mit einem Herrn Freitag aus 
Dahlhausen, dann mit einem 
Herrn Plaß aus Veldrom verhei-
ratet. So hießen denn die Kinder 
aus erster Ehe Freitags, die aus 
der zweiten Sunnomds (Sonn-
abends).

Hier auf den Bildern ist die Stät-
te Nr. 15 zu sehen, die um 1700 
erbaut worden ist. Bis zuletzt 
wurde diese Hofstätte von der 
Familie Kelle genutzt und liebe-
voll gepflegt.

Erst war sie froh, dass sie über-
haupt eine Eintrittskarte ergat-
tern konnte – und dann gab es 
noch einen Präsentkorb oben 
drauf:  Marita Tasche aus Ben-
hausen war am 27. Februar 2024 
die 50.000 Besucherin in Odins-
Filmtheater, das vor 20 Jahren 
gegründet wurde. Sie und ihre 
Freundinnen  aus dem Nachbar-
ort Benhausen wollten den ak-
tuellen Erfolgsfilm „Paderborn 
– Ungesehen“ endlich selbst er-
leben. In der langen Schlange 
vor der Kinokasse war es dann 
Marita Tasche, die die Kinokar-
te mit der magischen  Nummer 
„50.000“ für sieben Euro erwarb.

Vorsitzender Ottokar Fischer gra-
tulierte der Zuschauerin, die zum 

ersten Mal das kleine ehrenamt-
liche Kino in Bad Lippspringe be-
suchte. Fischer überreichte einen 
Präsentkorb, der  mit Artikeln aus 
der „Süßen Ecke“ und zwei Kino-
karten für einen weiteren Besuch 
gefüllt war. 

Die Gewinnerin erzählte, dass 
sich der Abstecher nach Bad 
Lippspringe spontan ergeben 
habe, als jemand aus der Whats-
App-Gruppe „Frauen treffen 
Frauen“ auf die Filmvorführung 
an der Lippequelle aufmerksam 
gemacht hatte. Zehn Frauen 
meldeten sich an, neun machten 
sich schließlich auf den Weg und 
eine zog das große Los – Marita 
Tasche.

Quelle: Odins-Filmtheater

Marita Tasche Marita Tasche 
50.000. Besucherin50.000. Besucherin

Wer soll den Bad Lippspringer 
Heimatpreis 2024 bekommen? 
Über diese Frage können die Bür-
gerinnen und Bürger ab sofort 
mitentscheiden. Bis zum 31. Au-
gust sammelt die Stadt Bad Lipp-
springe Vorschläge für die Preis-
träger der Auszeichnung, die es 
2021 zum ersten Mal gab. 

Mit dem Bad Lippspringer Hei-
matpreis würdigt die Stadt das 
herausragende ehrenamtliche 
Engagement von Vereinen oder 
Institutionen. 

Die Preisträger sollten beispiels-
weise den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in der Stadt fördern 
oder besondere Beiträge zur Er-
haltung, Bewahrung, Stärkung 
und Weitergabe von lokalen Tra-
ditionen leisten. Auch Gruppen, 
die die Attraktivität der Kurstadt 
steigern oder die außerschuli-
sche Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen fördern, können den 
Heimatpreis 2024 erhalten.

Mithilfe eines Formulars haben 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort 

online die Möglichkeit, Institutio-
nen und Vereine vorzuschlagen, 
die ihrer Meinung nach für den 
Heimatpreis in Frage kommen. 

Nach dem 31. August berät das 
Komitee des Kulturpreises der 
Stadt Bad Lippspringe über die 
Vorschläge und wählt bis zu drei 
Gewinner aus. Sie erhalten meh-
rere Tausend Euro Preisgeld, die 
vom Land NRW zur Verfügung 
gestellt werden, und nehmen zu-
dem an einem weiteren Wettbe-
werb auf Landesebene teil. 

Für Rückfragen zum Heimat-
preis steht Asli Noyan tele-
fonisch unter 05252 - 26265 
oder per E-Mail an asli.noyan@
bad-lippspringe.de zur Verfü-
gung. 

Nähere Informationen gibt es 
auf der städtischen Homepage 
im Bereich „Aktuelles – Aktuelle 
Meldungen“.

www.bad-lippspringe.de 

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Preisträger gesucht für 
den Heimatpreis 2024
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Lost Place Senne: Zwischen Rostpanzern, 
einer Moosmauer und von der Natur eroberten Ruinen
(dr) Wir fahren und fahren…und 
fahren. Unterwegs auf unserer 
nimmermüden Suche nach dem 
nächsten Lost Place passieren 
wir unsere bisherigen Stationen. 
Unser Weg führt uns vorbei am 
Albedyllturm, der zwischen den 
Bäumen hervorlugt, vorbei am 
Heidebahnhof und an der schö-
nen Winning-Mühle, die auf ih-
rer kleinen Anhöhe thront. Hier 
fahren wir aufgrund der Schlag-
löcher und des Kopfsteinpflas-
ters nur noch 30 km/h, wenn 
gleich wohl mehr erlaubt wäre. 
All diese Lost Places ziehen im 
Auto wie Relikte einer vergan-
genen Zeit an uns vorüber. Die 
meisten von ihnen sind jedoch 
noch einigermaßen gut erhal-
ten.  

Auf der Panzerstraße in Richtung 
der alten Haustenbecker Dorfkir-
che unterwegs entdecken wir in 
der Ferne ein paar alte, rostige 
Panzer. Wie lange die wohl schon 
dort stehen? Und warum räumt 
hier eigentlich keiner auf? Sonst 
steht hier ja nichts in der Land-
schaft herum…Andererseits: Ver-
mutlich sind diese Panzerwracks 
über die Jahre hinweg schon zum 
Lebensraum einiger Tiere ge-
worden und die Kriegsgeräte er-
füllen auf diese Weise nun einen 
ganz neuen, ökologischen Zweck. 
Mit diesem Gedanken können 
wir uns anfreunden und tuckern 
gemütlich weiter, während wir 
vom Kopfsteinpflaster ordentlich 
durchgerüttelt werden.

Schließlich erreichen wir unser 
Zwischenziel: eine unscheinba-
re, niedrige Steinmauer in der 
Nähe der Kirchenruine. 

Wahrscheinlich würde sich im 
Vorbeifahren niemand für dieses 
von Moos überwachsene Konst-
rukt interessieren, so unschein-
bar ist es. Doch durch unsere vor-
herige Recherche und den Tipp 
eines echten Sennekenners wis-
sen wir: Es handelt sich hierbei 
um eine alte Schulmauer. Genau 
hinter dieser Mauer stand früher 
die alte Haustenbecker Schule 
und muss mit sich tummeln-
den Kindern ein Ort des prallen 
Lebens gewesen sein. Heute 
finden wir dort stattdessen die 
Ruhe der Natur: wild wachsen-
des Gras, Laub, Bäume, und vom 
Regen durchweichte Erde. Von 
der Schule ist leider nichts mehr 
übrig. Sie wurde offenbar ab-
gerissen. Doch warum blieb die 
Schulmauer von der Abrissbirne 
verschont? Rätselhaft. Irgend-
jemand muss sich etwas dabei 
gedacht haben. Nahe der Schul-

Rostige Panzerwracks in der Senne

Ruine in der Senne. Foto: Anno Krewet

Die alte Haustenbecker Schulmauer

mauer führt eine Böschung hin-
unter zu einem kleinen, fließen-
den Gewässer. Laut Google Maps 
handelt es sich dabei um den 
ehemaligen Mühlenteich Haus-
tenbeck, dessen Wasser aus dem 
Haustenbach stammt. Dieser Ort 
wurde unseren Recherchen zu-
folge früher in Haustenbeck zum 
Wäschewaschen genutzt.

Wir setzen unsere Lost Place Ent-
deckungsreise fort und treffen 
nach einer Weile auf verschie-
dene Ruinen links und rechts am 
Wegesrand. 

Handelt es sich hierbei um frühe-
re Haustenbecker Wohnhäuser 
oder vielleicht um damalige Ge-
schäfte? Wohnten hier womög-
lich einmal Familien mit Kindern? 

Kaum vorstellbar, dass an Orten 
wie diesen damals das Hausten-
becker Leben stattfand. Die auf 

skurrile Art und Weise postapo-
kalyptisch anmutenden Mauer-
reste dieser Lost Places sind von 
Moos und Sträuchern bewach-
sen. Die Natur ergreift diese 
von Menschen verlassenen Lost 
Places Stück für Stück mit ihren 
sanften, grünen Händen und 
lässt sie nicht mehr los. Der An-
blick sieht der in Serien wie The 
Walking Dead oder The Last of 
Us dargestellten, postapokalyp-
tischen Umgebung erstaunlich 
ähnlich. Gefährliche Zombies 
sind hier zum Glück aber nicht in 
Sichtweite. So können wir uns be-
ruhigt und von dieser idyllischen 
Tour inspiriert auf den Heimweg 
machen. 

Wo uns der nächste Lost Place 
Trip hinführen wird, steht noch in 
den Sternen. Ob es in der Senne 
noch etwas zu entdecken gibt? 
Oder wird es Zeit gänzlich neues 
Gebiet zu erkunden? 

GmbH & Co. KG
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In der idyllischen Gaststätte Bau-
erkamp fand am 14. März 2024 
die 37. Jahreshauptversammlung 
der Werbegemeinschaft Schlan-
gen e.V. statt. Pünktlich um 20:11 
Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende 
Rüdiger Burmester das Treffen, 
zu dem 17 Mitglieder erschienen 
waren.

Eine herzliche Begrüßung 
und ein Dankeschön

Burmester hieß alle Anwesen-
den, insbesondere das neue Mit-
glied Dr. Samir Ahmann vom Den-
talzentrum in Schlangen, herzlich 
willkommen, und verkündete 
stolz, dass damit die Zahl der Mit-
glieder auf 60 angestiegen ist.
In seinem Jahresbericht hob 
Burmester die Durchführung be-
liebter Veranstaltungen wie die 
Osterhasen-Aktion hervor, und 
lobte auch die Nikolaus-Stiefel-
aktion, welche in Kooperation 
mit der Volksbank stattfindet. Er 
dankte der Gemeinde für die Un-
terstützung bei der Weihnachts-
beleuchtung. Dennoch konnte 
die Kassiererin Iris Brockmeier 
einen soliden Kassenbericht prä-
sentieren, so dass die Werbege-
meinschaft für die Zukunft gut 
aufgestellt ist. Die Kassenprüfer 

Melanie Fricke und Daniel Mül-
ler bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung, woraufhin die 
Versammlung die Kassiererin und 
den gesamten Vorstand einstim-
mig entlastete. Dr. Samir Ahmann 
wurde als neuer Kassenprüfer ge-
wählt.

Stabübergabe im Vorstand

Der langjährige Vorsitzende Rü-
diger Burmester trat nicht wie-
der zur Wahl an. „Da ich nun 

das Rentenalter erreicht habe, 
möchte ich die Führung gerne 
weitergeben. Ich bleibe der Wer-
begemeinschaft aber als Mitglied 
erhalten und werde mich gerne 
auch weiterhin einbringen, wenn 
ihr mich braucht“, so Burmester. 
Die Versammlung schlug Clau-
dia Heinemann für die Wahl zur 
neuen Vorsitzenden vor, die den 
Vorstand bereits seit vielen Jah-
ren tatkräftig unterstützte und 
sich um das sogenannte Tagesge-
schäft kümmerte.

Claudia Heinemann wurde ein-
stimmig gewählt, dankte ihrem 
Vorgänger für seine engagierte 
Arbeit und schlug die Einführung 
eines regelmäßigen Stammti-
sches der Werbegemeinschaft 
vor, dessen Premiere am 18. 
April 2024 ab 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Rose“ stattfinden 
wird. Der Stammtisch bietet eine 
ausgezeichnete Plattform für 
den Austausch und die Vorstel-
lung neuer Konzepte. Zu diesem 
Treffen kündigte Bürgermeister 
Marcus Püster die Vorstellung 
des neuen Einzelhandelskonzep-
tes an.

Nach der jeweils einstimmigen 
Wiederwahl der weiteren Vor-
standsmitglieder, mit Martin 
Hanke als 2. Vorsitzenden, dem 
Schriftführer Stefan Leimenküh-
ler und der Kassiererin Iris Brock-
meier, sowie dem Beirat Daniel 
Müller, gab Claudia Heinemann 
einen Ausblick auf die diesjährige 
Osteraktion, die auch soziale Ein-
richtungen einschließt. 

Sie richtete einen herzlichen 
Dank an alle Mitglieder für ihr 
Engagement, und betonte die Be-
deutung des Zusammenhalts und 
der gemeinsamen Anstrengun-
gen für ein erfolgreiches Jahr. Da-
mit schloss Heinemann die Ver-
sammlung um 20:40 Uhr, bevor 
die Mitglieder zum gemütlichen 
Teil übergingen, und auch nach 
einem gemeinsamen Abendes-
sen noch lange zusammensaßen. 

Die 37. Jahreshauptversammlung 
der Werbegemeinschaft Schlan-
gen e.V. zeugte von einer leben-
digen Gemeinschaft, die bereit 
ist, Altbewährtes zu pflegen und 
neue Wege zu gehen. 

Mit einem starken Team an der 
Spitze und einer klaren Vision 
für die Zukunft setzt die Wer-
begemeinschaft Schlangen e.V. 
ihren wichtigen Beitrag zur För-
derung des lokalen Handels und 
des Gemeinwohls fort.

www.werbegemeinschaft-schlangen.de

37. Jahreshauptversammlung 
der Werbegemeinschaft Schlangen e.V.

SCHLANGEN

Der neue Vorstand der Werbegemeinschaft Schlangen: v.li. Claudia 
Heinemann, Martin Hanke, Iris Brockmeier u. Stefan Leimenkühler
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Teil übergingen, und auch nach 
einem gemeinsamen Abendes-
sen noch lange zusammensaßen. 

Die 37. Jahreshauptversammlung 
der Werbegemeinschaft Schlan-
gen e.V. zeugte von einer leben-
digen Gemeinschaft, die bereit 
ist, Altbewährtes zu pflegen und 
neue Wege zu gehen. 

Mit einem starken Team an der 
Spitze und einer klaren Vision 
für die Zukunft setzt die Wer-
begemeinschaft Schlangen e.V. 
ihren wichtigen Beitrag zur För-
derung des lokalen Handels und 
des Gemeinwohls fort.

www.werbegemeinschaft-schlangen.de

37. Jahreshauptversammlung 
der Werbegemeinschaft Schlangen e.V.

SCHLANGEN

Der neue Vorstand der Werbegemeinschaft Schlangen: v.li. Claudia 
Heinemann, Martin Hanke, Iris Brockmeier u. Stefan Leimenkühler
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 29.03.2024 - Karfreitag
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
16:00 Uhr Andacht, Kreuzweg der Kolpingfamilie BaLi, Friedenskapelle BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Eine Million Minuten“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 30.03.2024
 Osterreitturnier, Senne Reit- und Fahrverein BaLi, Lönsweg
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 31.03.2024 - Ostersonntag, bis Montag, 01.04.2024 - Ostermontag
 Osterreitturnier, Senne Reit- und Fahrverein BaLi, Lönsweg

Dienstag, 02.04.2024
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 03.04.2024
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein
18:00 Uhr Gymnastik mit Musik  mit Bernd Aschoff-Becker,
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Eine Million Minuten“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 04.04.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 05.04.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:00 Uhr Nachtwächter-Führung, Treffpunkt: Rathaus BaLi
 Um Anmeldung wird gebeten unter: 05252 - 9375982
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Comedy Night“, Westfalen Therme BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Wunderland - Vom Kindheitstraum 
 zum Welterfolg “, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 06.04.2024
14:00 Uhr Vogelstimmenführung in der Gartenschau, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne

Sonntag, 07.04.2024
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald BaLi, Treffpunkt: Wald-Eingang Lindenstr. 
 Um telefonische Voranmeldung unter 05252 - 9375982 wird gebeten.
13:00 Uhr 1. Schlänger Klimaschutz- und Nachhaltigkeitstag, 
 rund um die Verwaltungsgebäude in der Ortsmitte und in der Pastorenwiese

Montag, 08.04.2024
19:30 Uhr VHS-Kino: „Alcarràs - Die letzte Ernte“, 
 Odins Filmtheater Lippe-Institut in BaLi
19:30 Uhr Vortrag: „Neuraltherapie Schmerzen alternativ behandeln“ 
 Martina Ivanda, Kneipp-Verein Schlangen e.V., im Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 09.04.2024
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“,
 Ev. Gemeindezentrum Bad Lippspringe, Detmolder Str. 173
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 10.04.2024
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein
17:00 Uhr Kursstart: Französisch im und um den Arminius-Park von BaLi, 4 Termine,  
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe, Tel.: 05252 - 26151, 
 E-Mail: vhs@bad-lippspringe.de 
18:00 Uhr Gymnastik mit Musik  mit Bernd Aschoff-Becker,
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Wunderland - Vom Kindheitstraum 
 zum Welterfolg “, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 11.04.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi 
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde im Betreuten Wohnen „Residenz Westfalenhof“
18:00 Uhr Kursstart: Yoga - fit in den Sommer, 10 Termine, Gesamtschule BaLi, VHS
18:30 Uhr Kursstart: Förderung des Nichtrauchens - „Es geht auch ohne Qualm!“, 
 4 Termine, Haus Hartmann, Kirchplatz 1, Raum 1 - BaLi, VHS
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

(ph) Die Schlänger Pop- und Go-
spelkids werden auch in diesem 
Jahr wieder ein neues Musical 
aufführen. Nachdem die belieb-
te vierteilige „Eule findet den 
Beat“ – Reihe im vergangenen 
Jahr abgeschlossen wurde, steht 
diesmal ein Projekt mit dem Titel 
„Das lebendige Buch“ auf dem 
Programm.

Unter der Leitung von Andreas 
Lehnert soll das Stück am 28. 
September ab 16 Uhr im Schlän-
ger Bürgerhaus aufgeführt wer-
den. 

Es stammt aus den 90er Jahren 
und wurde von Ruthild Eicker 
und Jochen Rieger verfasst. Darin 
geht es um sechs Kinder, die ge-
meinsam auf einem Dachboden 
unterwegs sind. Ihr Plan ist es 
zunächst, einen Fluxkompensa-
tor - also eine Zeitmaschine - zu 
bauen, bis sie eine bebilderte 
Bibel zwischen den Gegenstän-
den entdecken. Diese fasziniert 
sie sehr und die Kinder erken-
nen, dass das alte Buch an sich 
ebenfalls gut für eine Reise in die 
Vergangenheit geeignet ist. Nun 
tauchen sie in darin enthaltene 
Geschichten ein, die dann auf der 
Bühne mitsamt Songs, Szenen 
und Dialogen inszeniert werden 
sollen. 

„Momentan machen dabei un-
gefähr 30 Kinder mit“, äußert 
sich Lehnert zum anstehenden 
Projekt und fügt an, dass Proben 
immer mittwochs ab 17 Uhr im 
Bürgerhaus stattfinden: „Über 
die Osterferien sollen sich die 
Mitspielenden überlegen, wel-
che Rollen und Gesangsparts sie 
gerne übernehmen möchten. 
Das wird dann in den Wochen 
darauf nach und nach aufgeteilt. 
Neue Interessenten sind dabei 
immer willkommen.“ 

Innerhalb der Bibelgeschichten, 
die auf der Bühne erzählt wer-
den, tauchen immer wieder be-
kannte Gesichter auf. So haben 
Noah, Abraham, Josef, Jona und 
Mose allesamt einen Auftritt. Sie 
schmücken ihre Geschichte je-
weils mit einem von insgesamt 

zehn gesungenen Liedern aus, 
die von einer Popballade über 
Rap bis zum Rocksong diverse 
Genres bedienen. Innerhalb des 
Stückes wird es neben reinen 
Chorliedern auch solche geben, 
bei denen einer der Darsteller 
einen Solopart übernimmt und 
dann vom Chor begleitet wird. 
Gegenüber dem Originalstück 
zeigen die Pop- und Gospelkids 
allerdings eine verkürzte Version, 
da es sonst zu lang geworden 
wäre. 

Lehnert freut sich schon auf die 
Umsetzung des neuen Projek-
tes, dessen Proben Anfang März 
begonnen haben: „Bis zu den 
Sommerferien, wo es noch mal 
eine längere Pause gibt, soll allen 
Kindern das Stück mitsamt ihren 
Rollen klar sein. Es ist für einige 
eine neue Herausforderung, bei 
der frische Erfahrungswerte ge-
sammelt werden können. Viele 
der Kinder wünschten sich, mal 
mitspielen zu können und haben 
nun die Gelegenheit dazu, auf 
der Bühne zu stehen.“ 

Schon die vier Teile der Reihe 
„Eule findet den Beat“ waren ein 
voller Erfolg und sorgten für ein 
vollbesetztes Bürgerhaus, sodass 
der Aufführung des neuen Musi-
calprojektes ebenfalls gespannt 
entgegengefiebert werden darf.

Pop- und Gospelkids 
Schlangen stellen ihr 
neues Musicalprojekt vor
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 12.04.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
17:30 Uhr Eine Kulinarische Stadtf ührung, Treff punkt: Fleischerei Paul Schröder, 
 Friedrichstr. 19, BaLi, Anmeldung unter: 05252 - 937598
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Rückkehr zum Land der Pinguine“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 13.04.2024
10:30 Uhr Wildkräuterwanderung mit genussvollem Ausklang, 

Treff punkt: Forsthaus Steinbeke BaLi
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe
15:00 Uhr Reparatur-Café Schlangen, Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 14.04.2024
10:30 Uhr 4. Jubiläumswanderung des VfL Schlangen „S-Wanderweg Teil 1“, 

Startpunkt: Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 16.04.2024
16:45Uhr Kursstart: Tai Chi - Schatt enboxen Peking-Form für Anfängerinnen 
 und Anfänger, 10 Termine, Gesamtschule BaLi, VHS
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Westf alen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mitt woch, 17.04.2024
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein
18:00 Uhr Gymnasti k mit Musik  mit Bernd Aschoff -Becker,
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Rückkehr zum Land der Pinguine“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Donnerstag, 18.04.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfb runnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treff punkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, Zukunft sWerkStadt BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treff punkt: Rathaus BaLi

Freitag, 19.04.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Schnupperworkshop: Boule zum Kennenlernen, Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Paderborn - Ungesehen“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 20.04.2024
14:00 Uhr Öff entliche Führung für Achtsame, Treff punkt: NIEWELS-Fontäne BaLi
20:00 Uhr Zauberkunst RELOADED - Timothy Trust & Diamond, Kongresshaus BaLi

Sonntag, 21.04.2024
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, um telefonische 
 Voranmeldung unter 05252 - 9375982 wird gebeten
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi
17:00 Uhr Konzert mit Ma Navu, Kongresshaus BaLi

Dienstag, 23.04.2024
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Westf alen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mitt woch, 24.04.2024
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein
18:00 Uhr Gymnasti k mit Musik  mit Bernd Aschoff -Becker,
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Paderborn - Ungesehen“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Donnerstag, 25.04.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfb runnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treff punkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, Zukunft sWerkStadt BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treff punkt: Rathaus BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Wo die Lüge hinfällt“, Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 26.04.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr  Tag der off enen Tür in der Karl-Hansen-Klinik, Bad Lippspringe

Ein „musikalischer Leckerbissen“ 
im  kulturellen Angebot der Ge-
meinde Schlangen: Nach lan-
gem Bemühen ist es dem HVV 
Schlangen gelungen, das Frank 
Muschalle Duo für einen Auft ritt  
zu gewinnen. Das Repertoir des 
Duos zeugt von  einer immensen 
Virtualität und sti listi schen Band-
breite. Es  reicht von donnernden 
Boogies über gefühlvollen Blues 
bis hin zu swingenden jazzigen 
Titeln.

Frank Muschalle zählt zu den ge-
fragtesten Blues & Boogie Woo-
gie Pianisten der Gegenwart. Er 
spielte bereits Konzerte in ganz 
Europa, Paraguay, Bolivien, USA 
und Nordafrika, oft  auf Einladung 
der dorti gen Goetheinsti tute. 
Geboren 1969, entdeckte er nach 
11 Jahren klassischen Klavier-
unterrichts mit 19 den Boogie 
Woogie für sich. Von da an wid-
mete er sich ausschließlich dem 
Studium dieser Musik. 

Stephan Holstein (* 1963) gilt als 
einer der angesagtesten Saxofo-
nisten und Klarinetti  sten in Euro-
pa. Er spielt seit dem 11. Lebens-
jahr Klarinett e. 1995 wurde ihm 
der Kulturförderpreis des Staates 
Bayern verliehen.

Seit 2015 spielen Frank Muschal-
le und Stephan Holstein (Saxo-
phon/Klarinett e) in einer Duo – 
Besetzung. Die erste Begegnung 
fand 2004 statt . Nach einigen 
Konzerten im Quartett  spielten 
Frank und Stephan die ersten 
Duo-Konzerte. Diese Besetzung 
hat sich zu einem festen Format 
entwickelt. 

Das Konzert fi ndet am Samstag, 
4. Mai 2024 um 20 Uhr im Bür-
gerhaus in der Rosenstr. 11 in 
Schlangen statt . 

Karten  im Vorverkauf sind zum 
Preis von 20 Euro zu erwerben. 
Jugendliche bis 18 Jahre und Stu-
dierende gegen Vorlage des Stu-
dienausweises bezahlen 15 Euro. 

Eintritt skarten erhalten Sie in der 
Volksbank Schlangen, Tel. 05252 
/ 98520, in der Buchhandlung Ni-
colibri, Tel. 05252 / 974301 sowie 
bei Spielwaren Benkelberg, Tel. 
05252 / 973575. 

Kartenbestellungen zur Rücklage 
an der Abendkasse unter:  
jochim.burchart@t-online.de

Quelle: Heimat- und Verkehrsverein 
Schlangen • Foto: Muschalle

Jazz vom Feinsten 
im Bürgerhaus Schlangen
Swinging Blues & Boogie Woogie 
mit Frank Muschalle & Stephan Holstein 

Das Team von SennePLUS  
wünscht allen 

frohe Ostern!
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
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19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Rückkehr zum Land der Pinguine“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 13.04.2024
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14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe
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Sonntag, 14.04.2024
10:30 Uhr 4. Jubiläumswanderung des VfL Schlangen „S-Wanderweg Teil 1“, 
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20:00 Uhr Zauberkunst RELOADED - Timothy Trust & Diamond, Kongresshaus BaLi
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 Voranmeldung unter 05252 - 9375982 wird gebeten
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi
17:00 Uhr Konzert mit Ma Navu, Kongresshaus BaLi
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meinde Schlangen: Nach lan-
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Schlangen gelungen, das Frank 
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Duos zeugt von  einer immensen 
Virtualität und sti listi schen Band-
breite. Es  reicht von donnernden 
Boogies über gefühlvollen Blues 
bis hin zu swingenden jazzigen 
Titeln.

Frank Muschalle zählt zu den ge-
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spielte bereits Konzerte in ganz 
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und Nordafrika, oft  auf Einladung 
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Woogie für sich. Von da an wid-
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einer der angesagtesten Saxofo-
nisten und Klarinetti  sten in Euro-
pa. Er spielt seit dem 11. Lebens-
jahr Klarinett e. 1995 wurde ihm 
der Kulturförderpreis des Staates 
Bayern verliehen.

Seit 2015 spielen Frank Muschal-
le und Stephan Holstein (Saxo-
phon/Klarinett e) in einer Duo – 
Besetzung. Die erste Begegnung 
fand 2004 statt . Nach einigen 
Konzerten im Quartett  spielten 
Frank und Stephan die ersten 
Duo-Konzerte. Diese Besetzung 
hat sich zu einem festen Format 
entwickelt. 

Das Konzert fi ndet am Samstag, 
4. Mai 2024 um 20 Uhr im Bür-
gerhaus in der Rosenstr. 11 in 
Schlangen statt . 

Karten  im Vorverkauf sind zum 
Preis von 20 Euro zu erwerben. 
Jugendliche bis 18 Jahre und Stu-
dierende gegen Vorlage des Stu-
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Quelle: Heimat- und Verkehrsverein 
Schlangen • Foto: Muschalle

Jazz vom Feinsten 
im Bürgerhaus Schlangen
Swinging Blues & Boogie Woogie 
mit Frank Muschalle & Stephan Holstein 

Das Team von SennePLUS  
wünscht allen 

frohe Ostern!
23

VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Samstag, 27.04.2024
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
19:30 Uhr Ball der Königin, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe, Schützenhaus BaLi

Sonntag, 28.04.2024
11:00 Uhr Grüffelo Tag in der Gartenschau BaLi 

Montag, 29.04.2024
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Paderborn - Ungesehen“, Lippe-Institut BaLi

Dienstag, 30.04.2024
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 01.05.2024
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein
16:00 Uhr Traditionelles Maisingen mit Uli Schneider, Waldbühne Adlerwiese BaLi
18:00 Uhr Gymnastik mit Musik  mit Bernd Aschoff-Becker,
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Wo die Lüge hinfällt“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 02.05.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 03.05.2024
 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
09:00 Uhr TÄGLICH: Sandwelten - Fußball-Liebe, bis Sonntag, 23. Juni 2024, 
 Gartenschau Bad Lippspringe
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:00 Uhr Teneja - Voice meets Guitar, Kongresshaus BaLi
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Tropical Night“, Westfalen Therme BaLi

Samstag, 04.05.2024
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
14:00 Uhr Öffentliche Gartenschauführung, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Auf den Spuren jüdischen Lebens in Bad Lippspringe, 
 Treffpunkt: Lippequelle Bad Lippspringe

Sonntag, 05.05.2024
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi

Ein passionierter Geisterjäger, 
ein widerspenstiger Geist und 
ein Riss im Raum-Zeit-Kontinu-
um – fertig ist die abenteuerliche 
Geschichte von „Zauberkunst RE-
LOADED“. Das einzigartige Show-
programm mit Timothy Trust & 
Diamond ist am Samstag, 20. Ap-
ril, um 20 Uhr im Kongresshaus 
Bad Lippspringe zu sehen. 

Nach 1.200 Shows im Europapark 
Rust und zahlreichen Auftritten 
in den beliebten GOP Varietés 
sind Timothy Trust & Diamond 
mit ihrem Programm jetzt auch 
solo in den Veranstaltungshallen 
Deutschlands unterwegs. Das 
Publikum im Kongresshaus Bad 
Lippspringe darf sich auf einen 
unterhaltsamen Abend freuen, 
denn bei „Zauberkunst RELOA-
DED“ sind sie nicht nur Zuschau-
er, sondern immer auch Teil der 
Show.

So findet Geisterjäger Dima Hel-
fenstein mithilfe des Publikums 
einen Geist im Kongresshaus, 
den er aufgrund eines Risses im 
Raum-Zeit-Kontinuum so schnell 

wie möglich zurück in die Vergan-
genheit schicken möchte. Doch 
Shakespeare, der weibliche Geist 
aus dem 16. Jahrhundert, hat an-
dere Pläne und so entsteht eine 
unterhaltsame Show mit vielen 
spektakulären Zaubertricks, lus-
tigen Verwirrungen und zahlrei-
chen Überraschungen. 

Wird am Ende alles gut und 
wenn ja – welche Rolle spielt das 
Publikum dabei?

Eintrittskarten für die magische 
Reise durch Raum und Zeit sind 
für 24,90 Euro bzw. 19,90 Euro 
(Schüler, Studenten und Schwer-
behinderte ab 70% gegen Vorla-
ge eines entsprechenden Nach-
weises) in der Tourist Information 
(täglich von 10 bis 17 Uhr) und 
online unter https://shop.
gartenschau-badlippspringe.de 
erhältlich. 

Nähere Informationen zu „Zau-
berkunst RELOADED“ gibt es 
auch im Veranstaltungskalender 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Spektakuläre Zaubershow 
Timothy Trust & Diamond gastieren 
am Samstag, 20. April, in Bad Lippspringe

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstraßen 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Sennesperr-
zeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Fr., 29.03., bis Do., 04.04. - Durchgangsstr. geöffnet (Wetter abhängig)

Fr., 05.04., bis Mo., 08.04. - Durchgangsstr. geschlossen zwischen 
Fr. 07:45 bis Mo. 9:00 Uhr, sofern keine Straßenreparaturen er-
forderlich sind

Di., 09.04., bis So., 14.04. - Durchgangsstr. geöffnet (Wetter abhängig)

Mo., 15.04., bis Fr., 19.04. - Durchgangsstr. geschlossen zwischen 
Mo. 7:45 bis Fr. 13:15 Uhr

Sa., 20.04., bis So., 21.04. - Durchgangsstr. geöffnet (Wetter abhängig)

Mo., 22.04., bis Fr., 26.04. - Durchgangsstr. geschlossen zwischen 
Mo. 7:45 bis Fr. 13:15 Uhr

Sa., 27.04., bis So., 28.04. - Durchgangsstr. geöffnet (Wetter abhängig)

Mo., 29.04., bis Fr., 03.05. - Durchgangsstr. geschlossen zwischen 
Mo. 7:45 bis Fr. 13:15 Uhr

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt und 
immer tagesaktuell über die Internetseite des BFG eingesehen 
werden.          www.bfgnet.de/sennelager-range-access
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Wenn die Tage länger und wär-
mer werden, blühen die Hän-
ge der Schlänger Täler – Lang-
etal, Vorteltal und Emkental 
– sprichwörtlich auf. Auf einer 
geführten Radtour mit dem 
Schlänger Klimaschutzmana-
ger Henning Schwarze erwarten 
die Teilnehmenden je nach Ve-
getationsphase Buschwindrös-

chen, Lerchensporn, Orchideen, 
Schlüsselblumen sowie viele wei-
tere Pflanzen am Wegesrand.
Für die mittelschwere, knapp 19 
km lange Fahrradtour ist eine 
gute Grundkondition erforder-
lich, da die Tour auch Passagen 
mit losem Untergrund enthält, 
die schwer zu befahren sind. Auf 
der Radtour gibt es ausreichend 

Zu den Westfälischen Jahrgangs-
wettkämpfen im Trampolintur-
nen, dem ersten Wettkampf auf 
Landesebene in diesem Jahr, 
traten 59 junge Trampolintur-
ner*innen aus 12 westfälischen 
Vereinen in Lage/Lippe an. In 
diesem Wettkampf misst sich der 
Trampolinnachwuchs, der sich 
bisher noch nicht für die West-
fälischen Meisterschaften quali-
fizieren konnte.

Für die Teilnehmerinnen des 
VfL Schlangen war die Vorberei-
tungszeit auf den Wettkampf war 
recht kurz, nachdem das Training 
bis zum 25. Februar ausschließ-
lich auf das große Schauturnen 
zum 125jährigen Jubiläum des 
VfL Schlangen ausgerichtet war.

Westfälischen Jahrgangswettkämpfen im Trampolinturnen

In der Wettkampfklasse der Ju-
gendturnerinnen (Jg. 2008-2009) 
setzte sich Marit Strohdiek vom 

Marit Strohdiek • Lea-Marie Götze u. Elina Kashuba. Fotos: VfL Schlangen

VfL nach dem Vorkampf aus 
Pflicht und 1. Kür mit souverän 
geturnten Übungen an die Spitze 

des Teilnehmerfeldes. Ihre ärgste 
Verfolgerin aus dem Siegerland 
konnte zwar den Finaldurchgang 
für sich entscheiden, den Rück-
stand aus dem Vorkampf jedoch 
nicht mehr aufholen. So durfte 
sich Marit über den Siegerpokal 
freuen.

Bei den 9-10jährigen Mädchen 
traten Elina Kashuba und Lea-
Marie Götze für den VfL Schlan-
gen an. Beide patzten leider bei 
ihren Pflichtübungen, die sie zum 
ersten Mal in einem Wettkampf 
turnen mussten. Offensichtlich 
war für sie die Vorbereitungszeit 
auf den Wettkampf zu kurz. Sie 
mussten sich mit hinteren Plat-
zierungen begnügen.

Quelle: VfL Schlangen e.V. 

Gelegenheit für Fotostopps und 
Erläuterungen.

Tour I (D1428): 
Freitag, 01.04.2024 
von 10:00 bis 13:00 Uhr

Tour II (D1429): 
Sonntag, 07.04.2024 
von 09:30 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt für beide Touren ist 
der Klima-Cube am Rathaus in 
Schlangen. 

Anmeldung bei der VHS unter 
05252 / 981247 (Schlangen), 
05231 / 9778010 (Detmold) oder 
www.vhs-detmold-lemgo.de.

Quelle: Volkshochschule Detmold-Lemgo AöR

Radtouren zu den Frühblühern im Kohlstädter Kalkbergland


